
Betreuungs-PLUS-Reisen 2009/2010
Betreut und geruhsam unterwegs

Max A. Klingenstein Kultur auf Reisen GmbH · München 

Klingenstein Betreuungs-PLUS-Reisen
Klingenstein Studienreisen sind seit Jahrzehnten ein Begriff für komfortable, vom 
Inhalt her aber auch intensive Studienreisen. An dieser erfolgreichen und immer wieder 
gewünschten Gesamtausrichtung unserer Reisen werden wir künftig nichts ändern. Um 
aber die etwas intensiveren Reisen auch Menschen mit geringerem Leistungsvermögen 
zu ermöglichen, werden wir – vorläufig noch vereinzelt, bei entsprechender Nachfrage 
dann mit steigender Tendenz – solche als Betreuungs-PLUS-Reisen anbieten. Besonde-
res Merkmal dieser Reisen ist die Begleitung durch eine examinierte deutsche Kranken-
schwester, die im Notfall eine erste medizinische Grundbetreuung leisten kann. Darüber 
hinaus wird bei jeder Reise individuell das Besichtigungsprogramm aufgelockert, wie 
Mittagspausen möglichst im gebuchten Hotel, keine oder wenige Hotelwechsel, die 
Reise wenn notwendig um einen Tag verlängert, Busfahrten möglichst kurz und bequem, 
keine langen Stadtspaziergänge, u.ä.

1. Tag  Flug von Frankfurt nach Tel Aviv
Gegen 10.00 Uhr Flug mit Lufthansa von 
Frankfurt nonstop nach Tel Aviv, Anschluss-
flüge nach Frankfurt morgens. Ankunft in Tel 
Aviv gegen 15.00 Uhr. Hier erwartet Sie Ihr 
Reiseleiter Benjamin Scheiner, der auch bei der 
Erledigung der Einreiseformalitäten behilflich 
ist. Anschließend ca. 2-stündige Busfahrt in 
den Norden des Landes. 4 Übernachtungen im 
sehr komfortablen Kibbutz-Gästehaus Hagos-
hrim, am Fuß des Hermonberges.
2. Tag  Nördliches Galiläa – Stätten am See 
Genezareth	
Morgens kurzer Rundgang durch den Kibbutz, 
einer der für Israel typischen landwirtschaft-
lichen Kollektivsiedlungen. Die folgende 
Rundfahrt führt zu den antiken Synagogen 
von Chorazin und Kapernaum. In Tabgah, am 
„Siebenquell“, besuchen Sie die Brotvermeh-
rungskirche mit ihren herrlichen Mosaiken und 
genießen den Rundblick vom Berg der Selig-
preisungen. Anschließend Bootsfahrt über den 
See Genezareth. Petrus-Fischessen am See 
und danach Fahrt über die Golanhöhen nach 
Banias, dem Pan-Heiligtum an der Jordanquel-
le, wo der Tetrarch Philippus seine Hauptstadt 
Caesarea erbauen ließ.	

3. Tag  Stätten in Südgaliläa
Unsere heutigen Ziele sind Kanaa, wo Jesus 
sein erstes Wunder vollbrachte, der Berg Tabor 
und Nazareth, die  Ausgrabungen  in Seppho-
ris, die jüdische Nekropole von Bet Shearim, 
dann Megiddo, die uralte Königsstadt am Rand 
der Jesreel-Ebene, und die hoch über dem Jor-
dantal erbaute Kreuzfahrerburg Belvoir.

9. Tag  Ausflug Masada – Totes Meer
Ein abschließender Höhepunkt ist der heutige 
Tagesausflug entlang des Toten Meeres: Die 
Seilbahn bringt uns auf den Fels von Masa-
da hinauf, eine der imposantesten Stätten im 
Heiligen Land und Schauplatz einer der dra-
matischsten Begebenheiten seiner Geschichte.  
Auf der Rückfahrt besuchen wir die Essener-
Siedlung Qumran, dem Fundort der berühmten 
Schriftrollen. Und es bleibt auch noch genü-
gend Zeit für ein Salzwasserbad im 400m unter 
dem Meeresspiegel liegenden Toten Meer.
10. Tag  Rückreise nach Frankfurt
Morgens Fahrt nach Tel Aviv,  Stadtrundfahrt   
und anschließend  Transfer zum Flughafen Ben 
Gurion. Rückflug  mit Lufthansa um 16.30 
Uhr, an gegen 20.00 Uhr. Ggf. Anschlussflug.
Reisehinweise: Für die Einreise in Israel benöti-
gen EU- und Schweizer Bürger einen noch min-
destens 6 Monate über das Reiseende hinaus gülti-
gen Reisepass. Der Personalausweis genügt nicht. 
Visum und Impfungen sind nicht erforderlich.
Buchungen und Zahlungen: Buchungen für 
diese Reise sind direkt beim Veranstalter mög-
lich. Nach Erhalt der Buchungsbestätigung und 
des Sicherungsscheines ist eine Anzahlung von 
EUR 470,- fällig, die Restzahlung 3 Wochen 
vor Reisebeginn. Die Reiseunterlagen werden 
ca. 14 Tage vor Reisebeginn verschickt.
Reisevereinbarungen und Reiseveranstal-
ter: Es gelten die mit der Reiseanmeldung 
anerkannten Reisevereinbarungen des Veran-
stalters Max A. Klingenstein Kultur auf Reisen 
GmbH

Unser Reiseleiter Benjamin Scheiner,
geboren 1945 in der Schweiz, lebt seit 
1969 in Israel und war zuerst viele Jahre 
in der Computerbranche tätig, bis ihn die 
Geschichte seiner neuen Heimat so zu fes-
seln begann, dass er an der Universität 
Jerusalem Christliche Religionsgeschichte 
studierte und die Prüfung zum lizenzierten 
Fremdenführer erfolgreich ablegte.
Beni, wie er landauf landab genannt wird, 
bringt mit seinen Wurzeln im alten Europa, 
seinem Studium und 40 Jahren israelisches 
Alltagsleben alle Voraussetzungen mit, Sie 
spannend und geruhsam zugleich durch das 
Heilige Land zu führen.

Israel – Heiliges Land
Stätten der Bibel zwischen Jerusalem und Galiläa

29.10. bis 07.11.2009 – Leitung: Benjamin Scheiner – Reise-Nr. 09-30-4-01
Kein Land der Welt ist auf so engem Raum so voller Geschichte wie Israel. Nir-
gendwo sonst ist eine Zeitreise durch die Jahrtausende fesselnder, liegen biblische 
Vergangenheit und eine Gegenwart, die die Weltpolitik in Atem hält, so dicht beiein-
ander. Unsere Reise zu Erinnerungsorten der Bibel und anderen historischen Stätten 
führt durch die vielfältigen Landschaften zwischen dem schneebedeckten Hermon 
und der Wüste Sinai, der Mittelmeerküste und Jerusalem, die Heilige Stadt dreier 
Weltreligionen, durch Lage, Geschichte und Denkmäler gleichermaßen einzigartig.
Das Profil der Reise – betreut und geruhsam: Nur ein Hotelwechsel – Voll- und 
Halbpension – an einigen Besichtigungstagen kommen Sie für die Mittagspause 
zurück in Ihr Hotel, mit der Möglichkeit einen Besichtigungspunkt auch einmal 
auszulassen – möglichst kurze Busfahrten und Fußwege – und zu Ihrer Sicherheit 
Begleitung durch eine examinierte deutsche Krankenschwester – kurzum eine geistig 
anspruchsvolle betreute Urlaubsreise.

4. Tag   Zum Mittelmeer – Akko und Haifa
Ausflug an die nahe Küste des Mittelmeeres: 
Besuch der alten Kreuzritterstadt Akko, Gang 
durch die Altstadt und Besuch der unterir-
dischen Rittersäle. Rundfahrt durch die Hafen-
stadt Haifa, vom Berg Karmel bietet sich ein 
weiter Blick auf die Küste und das Land. Auf 
der Rückfahrt durch das Obere Galiläa besu-
chen wir noch Safed, die Stadt mit ihren vielen 
alten Synagogen. 
5. Tag  Durchs Jordantal nach Jerusalem	
Die Fahrt führt zuerst entlang des Sees Gene-
zareth durch das Jordantal nach Beit Shean, als 
Skythopolis die einzige Stadt der Dekapolis 
westlich des Jordans. Hier haben die Archäo-
logen besonders erfolgreich gegraben. Unser 
nächstes Ziel, die Synagoge von Bet Alpha, ist 
berühmt für ihre Fußbodenmosaiken. In Jeri-
cho sehen Sie die Ausgrabungen der ältesten 
Stadt der Welt, anschließend hinauf durch die 
judäische Wüste nach Jerusalem. 5 Übernach-
tungen im großen, modernen Hotel Shalom. Es 
liegt etwas außerhalb der Innenstadt und bie-
tet von allen Zimmern einen eindrucksvollen 
Panoramablick. 
6. Tag  Jerusalem
Mit dem berühmten Panoramablick vom Ölberg 
auf die Heilige Stadt beginnt unser erster Tag 
in Jerusalem. Anschließend geht es hinab ins 
Kidrontal, zum Garten Gethsemane und in die 
Altstadt. Dort führt unser Rundgang zur Kla-
gemauer und von der Festung Antonia die Via 
Dolorosa entlang zur Grabeskirche. Dazwi-
schen geruhsame Mittagspause im Hotel.
7. Tag   Jerusalem – Ausflug nach Bethlehem
Vormittags besuchen Sie Bethlehem mit der 
Geburtskirche und das grandiose Herodion, 
Festung, Palast und Grabstätte Herodes des 
Großen. Mittags im Hotel. Am Nachmittag 
zeigen wir Ihnen den Zionsberg mit dem Grab 
König Davids, dem Abendmahlssaal und der 
Dormitio-Kirche sowie das jüdische und hero-
dianische Viertel.
8. Tag  Jerusalemer Neustadt
Von der Zitadelle und dem Turm Davids 
beim Jaffa-Tor führt Sie die anschließende 
Rundfahrt durch die Neustadt zur Knesseth, 
zum Israel-Museum mit dem Schrein des 
Buches (Qumran-Rollen), zur Hadassah-Syna-
goge (Chagall-Fenster), nach Yad Vashem und 
zum Herzl-Berg. Für Interessierte ist geplant 
deutschsprechende Israelis zu treffen, die in 
Elternheimen (betreutes Wohnen) leben. 

Reisepreis und Zuschläge 	 EUR
Preis ab und bis Frankfurt 		 2390
Einzelzimmer		  450
Zuschlag ab anderen Flughäfen	 50

Der Reisepreis schließt folgende Leistun-
gen ein:

Flug mit Lufthansa Frankfurt – Tel Aviv 
und zurück, Touristenklasse, alle Sicher-
heits- und Flughafengebühren, 20 kg Frei-
gepäck
Alle Fahrten lt. Programm mit einem lan-
desüblichen Reisebus entsprechend der 
Gruppengröße
9 Übernachtungen in den genannten oder 
gleichwertigen Hotels, Doppelzimmer mit 
Dusche/WC
Halbpension, (Frühstücksbuffet und eine 
Hauptmahlzeit im Hotel) und zusätzlich 4 
Mittagessen (2., 3., 5. und 9. Tag)
Qualifizierte Studienreiseleitung, Ein-
tritts- und Bedienungsgelder, Trinkgelder 
bei den Mahlzeiten und Besichtigungen
Begleitung durch eine examinierte deut-
sche Krankenschwester
Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Ver-
sicherung und Insolvenz-Versicherung 
(Sicherungsschein)

NICHT eingeschlossen sind die Getränke, 
persönliche Trinkgelder in den Hotels und 
das übliche Trinkgeld für den Busfahrer.

Teilnehmerzahl: mindestens 10, höchstens 
20 Personen
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OBERÄGYPTEN – NUBIEN
Aufenthalt in Assuan und Kreuzfahrt auf dem „Nubischen Meer“

25.02. bis 07.03.2010 – Leitung: Friedrich Naab – Reise Nr. 10-21-1-01
Nubien musste nicht „in die Geschichte eingehen“, als der gigantische Hochdamm 
von Assuan gebaut wurde und das Niltal auf einer Länge von über 500 Kilometern in 
den Fluten des Nassersees versank. Die Rettungsaktion der UNESCO galt ja nicht nur 
den berühmten Felsentempeln von Abu Simbel, sondern bewahrte zahlreiche weitere 
Monumente vor dem Untergang. Abu Simbel wurde nach der spektakulären Verset-
zung sofort wieder zu einem Höhepunkt jeder Ägyptenreise. Auch der in Sichtweite 
vom Hochdamm wieder aufgebaute Tempel von Kalabscha konnte der Beachtung 
sicher sein, noch mehr Philae, dessen vom alten Stausee überflutete Tempelbauten auf 
einer benachbarten höheren Insel wieder entstanden. Aber um die anderen geretteten 
Denkmäler Nubiens war es bald still geworden - sie waren zu weit abgelegen. 
Inzwischen sind Neu-Amada und Neu-Sebua mit komfortabel ausgestatteten Kreuz-
fahrtschiffen von Assuan aus auf dem Weg nach Abu Simbel erreichbar. Darüber 
hinaus besitzt Assuan jetzt zwei weitere archäologische Attraktionen: das neu errich-
tete Nubische Museum und die umfangreichen Ausgrabungen von Elephantine, die 
für Besucher freigegeben wurden. Sie bieten die sonst nirgends im Land existierende 
Möglichkeit, die Entwicklung einer altägyptischen Stadt über einen Zeitraum von 
mehr als 4000 Jahren zu verfolgen. Zwei Übernachtungen in Kairo am Reiseende 
sorgen für den richtigen Ausklang der Reise.
Das Profil der Reise – betreut und geruhsam:  Nur zwei Hotelstandorte, Assuan und 
Kairo in 5-Sterne-Hotels – die erholsame Kreuzfahrt auf dem Lake Nasser – an den 
Besichtigungstagen kommen Sie für die Mittagspausen oftmals zurück in Ihr Hotel, mit 
der Möglichkeit einen Besichtigungspunkt auch einmal auszulassen – Vollpension – kurze 
Busfahrten und Fußwege – und zu Ihrer Sicherheit Begleitung durch eine examinierte 
deutsche Krankenschwester – kurzum eine geistig anspruchsvolle betreute Urlaubsreise.

Betreuungs-PLUS-Reisen 2009/2010
Betreut und geruhsam unterwegs



1. Tag  Zürich – Kairo – Assuan
Morgens Anschlussflüge von München, Frank-
furt, Düsseldorf, Hamburg, Berlin nach Zürich. 
Gegen 09.45 Uhr Weiterflug mit SWISS non-
stop nach Kairo Ankunft  gegen 14.40 Uhr 
Ortszeit. Nach Erledigung der Einreiseforma-
litäten gegen 17.00 Uhr Weiterflug mit Egypt 
Air nach Assuan, Ankunft gegen 18.30 Uhr. 
4 Übernachtungen im 5-Sterne-Hotel Möven-
pick.

2. - 4. Tag  Assuan
Während des Aufenthalts in Assuan (am 2., 3., 
4. und 5. Tag) stehen folgende Besichtigungen 
auf  dem Programm:

Führung durch das Nubische Museum
Die Ausgrabungen des Deutschen Archäolo-
gischen Instituts auf der Nilinsel Elephanti-
ne, die wieder aufgebauten Tempel und das 
Grabungsmuseum
Mit einer Felukka über den Nil, mit Kamelen 
zum Simeonskloster und weiter zu den sel-
ten besuchten Quarzitsteinbrüchen
Die weitläufigen Rosengranit-Steinbrüche 
mit dem unvollendeten Obelisken der Hat-
schepsut und weiteren unfertigen Werkstü-
cken bei Schellal
Die Gaufürstengräber des Alten und Mittle-
ren Reiches von Qubbet el-Hawa
Die versetzten Tempel von Philae auf der 
Insel Agilkia
Eine geruhsame Segelbootfahrt zwischen 
den Granitfelsen des ersten Nilkatarakts zur 
Insel Sehel mit ihren Hunderten von Felsin-
schriften
Der botanische Garten auf der Kitchener-
Insel
Nach Kom Ombo (ptolemäisch-römischer 
Tempel des Sobek und Haroeris) und wei-
ter mit dem Boot stromabwärts zu den 
Steinbrüchen von Gebel es-Silsila mit dem 
Felstempel des Haremhab und Votivkapellen 
auf dem Westufer sowie den Steinbrüchen 
auf dem Ostufer
Zeit zur freien Verfügung und zum Besuch 
des Bazars

5. Tag  Assuan und Einschiffung
Fortsetzung der Besichtigungen in Assuan. 
Mittags Einschiffung auf das Kreuzfahrtschiff 
und Mittagessen.
4 Übernachtungen an Bord des komfortablen 
Kreuzfahrtschiffes „Nubian Sea“.
6. Tag  Auf dem „Nubischen Meer“
Morgens beginnt die Kreuzfahrt. Unweit des 
Staudammes wird Neu-Kalabscha angesteuert, 
wo neben dem eigentlichen Kalabscha-Tem-
pel auch die Heiligtümer von Beit el-Wali, 
Gerf Hussein und Kertassi wieder aufgebaut 
wurden. Während das Schiff gemächlich nach 
Süden gleitet, genießen Sie einen geruhsamen 
und erholsamen Nachmittag an Bord und erle-
ben die meeresähnliche Weite des Sees.
7. Tag  Sebua – Amada
Morgens Besichtigung von Neu-Sebua, ober-
halb des ehemaligen Wadi es-Sebua gelegen. 
Hierher wurden drei Heiligtümer versetzt: der 
Amun-Re und Re-Harachte geweihte Felsen-
tempel Ramses‘ II., dessen Allee von Sphingen 
dem Wadi seinen Namen „Tal der Löwen“ gab; 
ferner der in der 18. Dynastie gegründete Tem-
pel von Dakka, dem antiken Pselkis, und das in 
der Römerzeit errichtete Serapis-Tempelchen 
von Maharakka. Anschließend Fortsetzung der 
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Kreuzfahrt nach Neu-Amada und Besichtigung 
des unter Thutmosis III. und seinen Nachfol-
gern erbauten Tempels mit außergewöhnlich 
gut erhaltenem Reliefschmuck. Hier fand auch 
der zu Ehren von Ramses II. errichtete Fel-
sentempel von ed-Derr seinen neuen Standort 
sowie das Felsgrab des Pennut aus der Nekro-
pole von Aniba.
8. Tag  Kasr Ibrim – Abu Simbel
Vormittags legt das Schiff bei der Zitadelle Kasr 
Ibrim an, der einzigen antiken Stätte Nubiens, 
die am ursprünglichen Platz verblieben ist. 
Die Erläuterungen erfolgen vom Sonnendeck 
aus, da der Zugang zu den Ausgrabungen nicht 
gestattet ist. Weiter nach Abu Simbel, Mitta-
gessen an Bord. Nachmittags Besichtigung der 
großartigen Felsentempel Ramses II. 
9. Tag   Freitag	 Abu Simbel – Kairo
Morgens Gelegenheit zu einem zweiten Besuch 
der Felsentempel von Abu Simbel, am frühen 
Nachmittag Rückflug nach Kairo. 2 Übernach-
tungen im 5-Sterne-Hotel Ramses-Hilton.
10. Tag  Kairo – Gizeh
Vormittags Ausflug zu den Pyramiden von 
Gizeh. Nachmittags Führung durch das nur 
wenige Schritte vom Hotel entfernte Ägyp-
tische Museum. 
11. Tag  Kairo – Zürich
Vormittag zur freien Verfügung. Gelegenheit 
zu einem Bazarbesuch. Mittags Fahrt zum 
Flughafen, gegen 16.00 Uhr Rückflug mit 
SWISS nach Zürich. Ankunft gegen 19.00 Uhr 
und Anschlussflüge zu den Ausgangsflughäfen.  

Unser Reiseleiter Friedrich Naab,
in der Pfalz geboren, studierte Kunstge-
schichte, Geschichte  und  Archäologie in  
München und Wien.
Seit Mitte der sechziger Jahre ist Friedrich 
Naab Studienreiseleiter aus Leidenschaft 
und kein Land Europas und des Orients 
blieb unbereist, aber Ägypten gilt schon 
immer sein besonderes Interesse. Dazwi-
schen findet er aber auch immer wieder 
Zeit, in namhaften Buchverlagen an nicht 
weniger namhaften Werken federführend 
mitzuarbeiten.
Friedrich Naab versteht es meisterlich, seine 
eigene Freude an Geschichte und Kunst, 
wozu auch die Kunst aus Küche und Keller 
gehört, an seine Mitreisenden weiterzuge-
ben. Ein Mentor im besten Sinne.

Reisepaß und Visum: Für die Reise ist ein 
gültiger Reisepaß erforderlich, der Perso-
nalausweis genügt nicht. Das notwendige 
Visum wird bei Ankunft erteilt. Die Kosten 
sind im Reisepreis enthalten. 
Reisepreis und Zuschläge	     EUR
Preis ab und bis Frankfurt		 3590
(bzw. allen Flughäfen mit SWISS-Direktflü-
gen nach Zürich)
Zuschlag ab anderen Flughäfen auf Anfrage
Einzelzimmer/-kabine	 690
Der Reisepreis schließt folgende Leistun-
gen ein:

Linienflüge mit SWISS und Egypt Air in 
der Touristenklasse, alle Sicherheits- und 
Flughafengebühren 
Transfers und Ausflüge mit modernen, 
bequemen Reisebussen mit Klimaanlage, 
Bootsfahrten lt. Programm
6 Übernachtungen in den genannten oder 
gleichwertigen 5-Sterne-Hotels, 4 Über-
nachtungen auf dem Kreuzfahrtschiff, 
Doppelzimmer/Doppelkabine mit Dusche/
WC
Vollpension, beginnend mit dem Abendes-
sen am 1. und endend mit dem Frühstück 
am 11. Tag
Qualifizierte Studienreiseleitung, Eintritts-
gelder, Bedienungsgelder, Trinkgelder 
bei den Mahlzeiten und Besichtigungen, 
Visumgebühr
Begleitung durch eine examinierte deut-
sche Krankenschwester
Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Ver-
sicherung und Insolvenz-Versicherung 
(Sicherungsschein)

NICHT eingeschlossen sind die Getränke bei 
den Mahlzeiten,  persönliche Trinkgelder in 
den Hotels und die üblichen Trinkgelder für 
die Busfahrer und lokale Begleiter.
Teilnehmerzahl: Mindestens 10, höchstens 
25 Personen
Buchungen und Zahlungen: Buchungen 
für diese Reise sind direkt beim Veranstalter 
möglich. Nach Erhalt der Buchungsbestä-
tigung  und des  Sicherungsscheines  ist  
eine  Anzahlung  von € 710,- fällig, die 
Restzahlung 3 Wochen vor Reisebeginn. 
Die Reiseunterlagen werden ca. 14 Tage vor 
Reisebeginn verschickt.
Reiseveranstalter und Reisevereinbarungen: 
Es gelten die mit der Reiseanmeldung aner-
kannten Reisevereinbarungen des Veranstalters 
Max A. Klingenstein Kultur auf Reisen GmbH
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Venedig Exklusiv
Mit dem Sonderboot die Serenissima erleben

10.04. bis 16.04.2010 – Leitung: Friedrich Naab – Reise-Nr. 10-03-2-01
Venedig, das einzigartige Gesamtkunstwerk aus byzantinischer und abendländischer 
Kultur, diese so beharrlich dem Meer abgerungene, Stein gewordene Symbiose aus Han-
delsmacht, Kunst und Religion, bezaubert immer wieder aufs Neue. Gerade im Frühjahr, 
wenn das Licht und die Stimmung in der Lagune sich stündlich ändern, die Silhouetten 
der Paläste und Kirchen in immer wieder wechselnder, überraschender Atmosphäre 
erscheinen, ist Venedig eine Reise wert. Genießen Sie mit uns die prachtvollen großen wie 
auch die vielen versteckten Kostbarkeiten aus 1400 Jahren Geschichte der Serenissima. 
Das Profil der Reise – betreut und geruhsam:  Übernachtungen im renommierten 
Hotel Gabrielli Sandwirth – Abendessen im Hotel – oftmals kommen Sie für die Mit-
tagspause zurück in Ihr Hotel, mit der Möglichkeit einen Besichtigungspunkt auch 
einmal auszulassen – Besichtigungen rund um den nahen Markusplatz zu Fuß, alle 
anderen und die Ausflüge mit einem exklusiv der Gruppe zur Verfügung stehenden 
Boot, das geruhsame Fahrten durch die Kanäle ermöglicht und nur ganz kurze Fuß-
wege erforderlich macht – und zu Ihrer Sicherheit Begleitung durch eine examinierte 
deutsche Krankenschwester – kurzum eine geistig anspruchsvolle betreute und doch 
geruhsame Urlaubsreise.

1. Tag  Anreise nach Venedig
BAHN: Um 11.30 Uhr Abfahrt mit Eurocity 
(1. Klasse) über Brenner, Verona nach Venedig 
(ohne Umsteigen). Ankunft um 18.31 Uhr. 
Bootsfahrt direkt zum Hotel. 
FLUG: Anstelle der Bahnreise kann auch 
eine Flugreise gebucht werden. Mit Lufthansa 
Direktflüge von München oder Frankfurt, ab 
anderen Flughäfen via München oder Frank-
furt. Bootsfahrt direkt zum Hotel.
6 Übernachtungen im Hotel Gabrielli Sandwir-
th, an der Riva degli Schiavoni. Das Gabrielli 
Sandwirth, ein alter gotischer Palast aus dem 
14.Jh., ist ein stilvolles 4-Sterne-Hotel und 
wird seit Jahrzehnten von der Südtiroler Fami-
lie Perkhofer geleitet. 
Einmalig ist die Lage des Hotels mit zau-
berhaftem Blick auf Stadt und Lagune und 
nur wenige Gehminuten vom Markusplatz 
entfernt. Das Innere des Hotels ist großzügig 
und elegant eingerichtet. Farbiger Marmor 
schmückt Wände und Böden der eleganten 
Halle, zwei Innenhöfe und ein bezaubernder 
Garten mit Palmen, Zedern und Rosenbeeten 
dienen den Gästen als Hort der Ruhe.

2. - 6. Tag  Aufenthalt in Venedig
Vom zentral gelegenen Hotel spazieren wir 
zu den berühmten Sehenswürdigkeiten rund 
um den Markusplatz: San Marco mit seinen 
prächtigen Mosaiken und der kostbaren Pala 
d`oro, Dogenpalast mit Repräsentationsräu-
men der Republik Venedig, Gemächern des 
Dogen und dem Gefängnis sowie die in der 
Nähe gelegene Benediktinerinnenkirche S. 
Zaccaria.

Mit einem exklusiv der Gruppe zur Verfügung 
stehenden Sonderboot (3 ½ Tage) werden die 
übrigen Besichtigungspunkte erreicht:

Die großen Bettelordenskirchen, die Franzis-
kanerkirche Santa Maria Gloriosa dei Frari 
mit der berühmten „Assunta“ Tizians und 
die Dominikanerkirche Zanipolo können 
ebenso begeistern wie die Palladio-Kirchen 
S. Giorgio Maggiore, Il Redentore und San 
Francesco della Vigna oder kleine, versteck-
ter liegende Kirchen wie San Giovanni in 
Bragora mit einem Altarbild Cimas da Con-
egliano und San Sebastiano mit einer Bild-
ausstattung von der Hand Paolo Veroneses.
Bei Fahrten mit dem Sonderboot sehen wir 
in Ruhe die glanzvollen Fassaden der Paläste 
am Canal Grande, auf einem Ausflug nach 
Murano und Torcello die beiden ältesten und 
schönsten Basiliken in der Lagune.
Ein Besuch der großartigen Gemäldesamm-
lung der Accademia und des Museums in 
dem spätgotischen Palast Cà d`Oro ist eben-
so selbstverständlich wie die Besichtigung 
der Bildzyklen Carpaccios in der Scuola di 
San Giorgio degli Schiavoni und Tintorettos 
in der Scuola Grande di San Rocco.
In der freien Zeit, die bleibt, bietet sich die 
Gelegenheit durch den quirligen Rialtobe-
zirk zu bummeln, auf einem Campo einen 
Espresso zu genießen oder das kleine, welt-
berühmte Museum der letzten Dogessa von 
Venedig, Peggy Guggenheim, zu besuchen.

7. Tag  Rückreise
Vormittags noch Zeit zur freien Verfügung in 
Venedig. Bahnrückreise gegen 13.30 Uhr mit 
Eurocity direkt nach München. Ankunft gegen 
20.30 Uhr. Rückflüge am frühen Nachmittag.

Verlängerungsmöglichkeit: Selbstverständ-
lich können Sie diese Reise individuell ohne 
Flug- oder Bahnmehrkosten verlängern. Hotel-
preise auf Anfrage. Die Fahrt zum Bahnhof 
oder Flughafen ist dann individuell auf eigene 
Kosten zu organisieren.
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Reisepreis - Zu- und Abschläge        EUR

Preis ab und bis München
Bahn 1. Klasse		  2190
Ermäßigung ab / bis Venedig – Hotel    200
Zuschlag Einzelzimmer -
klein, ohne Minibar		  390
Zuschlag Doppelzimmer 
zur Alleinbenutzung	 400

Zuschlag für Flugreise – anstelle Bahn-
fahrt :
- bei Direktflug nach Venedig (München, 
Frankfurt)	 110
- mit Umsteigeverbindung		 160
(vorbehaltlich der Verfügbarkeit von Plätzen 
zum kalkulierten Veranstaltertarif – Frühbu-
chung lohnt sich! / inkl. Gebühren und Kero-
sinzuschläge - Stand 06.09, Erhöhungen 
vorbehalten). Inkl. Bootsfahrten Flughafen 
– Hotel – Flughafen.

Der Reisepreis schließt folgende Leistun-
gen ein:

Bahnfahrt 1. Kl. München – Venedig 
– München, einschließlich Platzreservie-
rung, Personen- und Gepäcktransport in 
Venedig Bahnhof – Hotel – Bahnhof 
Fahrten in Venedig an 3½ Tagen mit 
einem Sonderboot
6 Übernachtungen im genannten oder 
einem gleichwertigen Hotel, Doppelzim-
mer mit Bad/Dusche - WC
Halbpension: reichhaltiges Frühstücks-
buffet, 6 Abendessen im Hotel
qualifizierte Studienreiseleitung, sämt-
liche Eintrittsgelder, Bedienungsgelder, 
Trinkgelder bei den Mahlzeiten und 
Besichtigungen
Begleitung durch eine examinierte deut-
sche Krankenschwester
Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Versi-
cherung und Insolvenz-Vollschutz-Versi-
cherung (Sicherungsschein)

NICHT eingeschlossen sind die Getränke 
bei den Mahlzeiten und persönliche Trink-
gelder im Hotel.

Teilnehmerzahl: Mindestens 8, höchstens 
16 Personen

Buchungen und Zahlungen: Buchungen 
für diese Reise sind direkt beim Veranstalter 
möglich. Nach Erhalt der Buchungsbestä-
tigung und des Sicherungsscheines ist eine 
Anzahlung EUR 350,- fällig, die Restzah-
lung 3 Wochen vor Reisebeginn. Die Reise-
unterlagen werden ca. 14 Tage vor Reisebe-
ginn verschickt.

Reiseveranstalter und Reisevereinbarungen: 
Es gelten die mit der Reiseanmeldung aner-
kannten Reisevereinbarungen des Veranstal-
ters Max A. Klingenstein Kultur auf Reisen 
GmbH
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